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           Was wird geboten im SVL? 

 
Wir bieten auf unserer modernen Schieß-
sportanlage am Sommerweg folgende 
Disziplinen an: 

 
Luftgewehr, Freihand / Auflage / Dreistellung 
Luftpistole, Freihand / Auflage / Dreistellung 
Kleinkalibergewehr, 3x20 Schuss / Liegend / Auflage 
Sportpistole, Präzision / Duell 
Armbrust 
Bogen    auf: 
 

- 12 elektronischen Luftdruckanlagen  10m 
- 4 automatischen Luftdruckanlagen  10m 
- 4 Kleinkaliberanlagen  50m 
- 4 Pistolenanlagen  25 und 50m 
- 4 Duellanlagen  25m 
- 3 überdachten Bogenständen 18m, 25m 
- Bogenständen im Freien 18m, 25m, 50m, 90m 
- Trainingsmöglichkeiten auf einer Computerschießanlage 
    und einer Biathlonanlage 

 
Trainingszeiten: 

 

Montag 17.00 Uhr Luftpistole: alle Altersklassen 
 

Mittwoch 17.00 Uhr Schüler / Jugend / Junioren 
  19.30 Uhr Luftgewehr: Damen und Herren 
  19.30 Uhr  Luftpistole: Damen und Herren 
 

Mittwoch 17.30 Uhr Bogen: Kinder und Junioren 
  19.30 Uhr Bogen: Damen und Herren 
 

Freitag 17.00 Uhr Schüler / Jugend / Junioren 
  19.30 Uhr alle Disziplinen: Damen und Herren 

 
 

Redaktionsmitglieder dieser Ausgabe: 
 

Jürgen Dierks Christian Grund Wilfried Kellner   (W.) 
Janko Moritz Uwe Mehrtens  Hans-Dieter Röben   (H.-D.) 
und die namentlich genannten Redakteure 
 
Schützenverein Leuchtenburg / Rastede / Sommerweg / Tel.82541 
Jürgen Dierks - 1. Vorsitzender - Tel. 9724994 
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Schützenverein 
     Leuchtenburg e. V.
 
Verehrte Schützenschwestern und Schützenbrüder, 
liebe Untertanen, 
 
es spricht zu euch – das Königspaar! 
 
Die Idee, dass wir einmal zusammen die Spitze des 
Königshauses besetzen möchten, hatten wir  schon vor 
etwas längerer Zeit. Leider ist uns bisher immer etwas 
„dazwischen gekommen“. Nicht aber in diesem Jahr, 
worüber wir uns am Abend der Proklamation natürlich 
sehr gefreut haben. Damit es auch wirklich so klappt, 
wie wir uns es vorgestellt haben, war allerdings etwas 
Planung und Training nötig. Dabei war die Sache mit 
dem Training gar nicht so einfach! 
Irgendwann, so etwa am letzten Sonntag vor dem 
Königsschießen, dachten wir uns: Wir sind ja mehr so 
die Freihandschützen, in Sachen Auflageschießen besteht vielleicht noch etwas 
Nachholbedarf. Also fassten wir kurzerhand den Entschluss, an eben jenem 
Sonntag noch ein paar Auflageschüsse ins Schwarze zu bringen (natürlich 
möglichst nahe an die 10,9). 
Leider haben wir da die Rechnung ohne einen eifrigen zweiten Vorsitzenden 
gemacht. Uwe hatte sich ein neues Gewehr zugelegt und schien an dem gleichen 
Sonntag etwas Training mit seiner neuen Errungenschaft nötig zu haben. Um 
unseren Plan noch so lange wie möglich geheim zu halten, wollten wir uns 
natürlich nicht neben Uwe auf dem Stand platzieren. Also drehten wir noch eine 
Runde durch Rastede. Wir hatten die Hoffnung, dass Uwe vielleicht auf einem 
Sonntag noch irgendwo zum Kaffee und Kuchen eingeladen wäre. Wieder am 
Verein angekommen – Uwe versuchte leider immer noch die Streuung der 
Schüsse zu reduzieren. Also noch mal eine Runde drehen, diesmal durch 
Wiefelstede. Irgendwann wieder den Rückweg zum Verein antreten – Uwe war 
scheinbar mittlerweile mit Stand Nr. 4 verwachsen. Wir gaben die Hoffnung nicht 
auf, erkundeten weiter die umliegenden Gemeinden, bis wir dann endlich 
irgendwann Glück hatten und Uwe mit seinem Schussbild soweit zufrieden war, 
dass er sich auf den Heimweg machte (es mag auch sein dass ihm die Munition 
ausgegangen ist, das haben wir noch nicht hinterfragt). Wir kamen also 
tatsächlich noch an dem Sonntag zu unserem Auflagetraining. Unsere 
nachfolgenden Termine verschoben sich dabei lediglich um ca. drei Stunden. Am 
Abend der Proklamation kam dann doch noch das große Zittern – hat es nun 
wirklich geklappt? 
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Als wir dann endlich beide zusammen auf dem Stammtisch saßen und als erste 
Amtshandlung den zahlreich erschienenen Mitbewerbern zuprosteten kam die 
Erleichterung, der Schweiß verschwand von der Stirn, die Knie wurden wieder 
etwas stabiler, der Puls bewegte sich von 189 Schlägen in den Normalbereich. 
Wir können jedem Leser nur empfehlen diese Erfahrung mindestens einmal im 
Leben mitzumachen, gerne aber auch in regelmäßigen Abständen. Denn nun, 
nach über einem halben Jahr im Amt der Königswürden, fragen wir uns: Was hat 
uns denn bisher immer davon abgehalten, warum haben wir das nicht früher 
probiert? 
Dass mit dem Tragen der Königswürde mittlerweile keine finanzielle Pflicht mehr 
einhergeht, die lange vorfinanziert werden muss, sollte jeder schon mitbekommen 
haben. Aber auch sämtliche anderen wahrzunehmenden Termine und Aufgaben 
wie der Besuch von umliegenden Schützenfesten oder dem Ehrentanz sind in 
unserem Verein über die Jahre soweit reduziert worden, sodass eigentlich keiner 
mehr eine Ausrede haben dürfte nicht zu versuchen die Spitze des Königshauses 
zu erklimmen. Dabei gilt bei den meisten Dingen eben auch hier - Alles kann, 
nichts muss! 
Wir freuen uns auf jeden Fall diesen Schritt gegangen zu sein und werden mit 
Sicherheit in Zukunft nicht wieder die Jahre verfliegen lassen bis wir wieder 
versuchen, uns gegen eifrige Vorsitzende oder Mitbewerber durchzusetzen. 
Leider geht mit diesem Artikel und unserer Amtszeit eine ganz andere Ära zu 
Ende: Dies ist die letzte Schussbild unter der Leitung von unserem Chefredakteur 
Wilfried. Daher möchten wir diesen Weg nutzen und uns bei Wilfried für die 
zahlreichen Stunden bedanken, die er in den letzten 17 Jahren und 51 Ausgaben 
der Schussbild geopfert hat. Allerdings stimmt uns die Tatsache, dass bisher 
leider noch kein offizieller Nachfolger für den Posten des Chefredakteurs 
gefunden wurde mindestens genauso traurig wie die teilweisen Ergebnisse des 
Königsschießens der letzten Jahre. Daher möchten wir hier gerne erneut den 
Aufruf starten, dass sich vielleicht noch der Eine oder Andere ein wenig Zeit für 
ein Ehrenamt freischaufeln kann. Der Verein braucht immer tatkräftige 
Unterstützung in allen Bereichen wie Sportleitung, Ausschüsse oder auch nur 
zum alljährlichen Arbeitsdienst oder dem freitäglichen Auswerte- und 
Thekendienst. 
Zu guter Letzt möchten wir uns natürlich herzlich bei unseren Hofdamen und 
Rittern sowie sämtlichen Unterstützern im Voraus für die schöne Amtszeit 
bedanken und freuen uns schon jetzt auf die Proklamation 2019 – wenn wir nicht 
schweißgebadet der Fahrradtour von Jürgen folgen sondern uns beim Auswerten 
unserer Thronfolge zurücklehnen können. 
 
Es grüßen,   -   Vievien & André (Jungdeutschland) 
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So fing es an vor 17 Jahren: 
 
          Schussbild 1 / April 2002 / Seite 3 
_____________________________________________________ 
 
 

Schützenverein 
   Leuchtenburg e. V. 
 
 
 
Liebe Vereinsmitglieder, 
 

liebe Freunde des Schützenvereins Leuchtenburg, 
 

ihr haltet ein Exemplar der ersten Auflage der Vereins-

zeitung des Schützenverein Leuchtenburg in den Händen. 

Wir denken, dass es eine gute Idee ist, Euch auf diese 

Weise über das Vereinsleben des Schützenverein 

Leuchtenburg zu informieren. 
 

Es ist geplant, die Vereinszeitung dreimal jährlich herauszugeben. Um hohe 

Kosten zu vermeiden, erscheint die Zeitschrift in einer schlichten Aufmachung.  
 

Wir hoffen, dass aus den einzelnen Abteilungen ab und zu Berichte über Veran-

staltungen oder sonstige berichtenswerte Themen beigesteuert werden. Auf diese 

Weise sollen auch die Sportleiter entlastet werden, die bisher über alle 

Veranstaltungen umfangreich in ihrem Jahresrückblick berichtet haben.  
 

Wir bedanken uns bei dem Redaktionsteam, das sich bereit erklärt hat, diese 

neue Vereinszeitschrift zu begleiten. Ein Dankeschön auch an die Autoren dieser 

ersten Auflage! 
 

Gerd Bruns                                         1. Vorsitzender 
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Gemeindeplakettenschießen   Martin B. 

 
Schützenverein Hankhausen   Freihand 

 
Verein Name Summe 
SV Leuchtenburg Niels Lehmann 96
SV Leuchtenburg Christian Grund 95
SV Leuchtenburg Janko Moritz 95
SV Hahn Markus Lankenau 93
SV Hahn Axel Wilken 92
SV Leuchtenburg Jan Meister 92
SV Hahn Thees Wilken 90
SV Neusüdende Hans-Gerd Haake 90
SV Nethen Olaf von Kampen 90
SV Hahn Günter Diers 89
SV Leuchtenburg Janis Grunwald 88
SV Nethen Holger Lübben 84
SV Hankhausen Jürgen Koopmann 84
SV Neusüdende Jörg Gebken 84
SV Hahn Ralf Kersting 83
SV Nethen Jens Strothmann 83
SV Delfshausen Karl-Heinz Wemken 81
SV Delfshausen Hartmut Grund 80
SV Hankhausen Hubert Koopmann 79
SV Nethen Tiemo Rogge 78
SV Neusüdende Frank Eiting 78
SV Delfshausen Karl-Heinz Ficken 77
SV Hankhausen Tobias Plohr 77
SV Hankhausen Uwe Jeske 76
SV Delfshausen Gerold Hinrichs 74
SV Hankhausen Uwe Arnken 72
SV Neusüdende Reiner Scheltwort 72
SV Neusüdende Joshua Scheltwort 66
 
Im September trafen sich wieder 60 Schützen aus dem Schützenkreis Rastede 
auf dem Schießstand in Hankhausen um das jährliche Gemeindeplaketten-
schießen durchzuführen. Wir hatten sehr gute Schützen in unseren Reihen, was 
man an den Ergebnissen, unter anderem von Niels mit 96 Ringen  Freihand und 
3 Auflageschützen des SVL mit der maximalen Ringzahl von 100, sehen kann.  
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Zur anschließenden Siegerehrung im Hankhauser Krug war der kleine Saal, mit 
vielen Schützen aus Nethen, Hahn, Delfshausen, Neusüdende, Hankhausen und 
Leuchtenburg, sehr gut gefüllt. Bürgermeister Dieter von Essen überreichte dem 
SVL zunächst die Plakette aus den letzten Jahren, die in unseren Besitz über-
ging, weil der SVL am häufigsten darauf aufgeführt war. Die neue Plakette konnte 
Christian dann auch in Empfang nehmen, um den SVL dort als Sieger für 2018 
eingravieren zu lassen. 
Den Gastgebern aus Hankhausen danken wir für die reibungslose Durchführung 
dieses Traditionswettkampfes, der hoffentlich noch sehr häufig stattfinden kann. 
 

 
Lernen ist wie Rudern gegen den Strom. Hört man 
damit auf, treibt man zurück.   -   LAO-TSE 
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Ergebnisse der Kreismeisterschaft 2019    Christian 
 

Luftgewehr Jugendklasse 
1. Platz  Leuchtenburg 1 1025 Rg.  
4. Platz  Mika Siems 326 Rg.  
1. Platz  Frederik Berger 361 Rg.  
2. Platz  Fabian Eckmeyer 338 Rg.  
 
Luftgewehr Herren I + II
1. Platz  Leuchtenburg 1 1121 Rg.  
1. Platz I Felix Otten 383 Rg.  
3. Platz II Christian Grund 378 Rg.  
6. Platz II Wolfgang Kellermeier 360 Rg.  
 
AK  Leuchtenburg 2 1135 Rg.  
AK I Janko Moritz 366 Rg.  
AK I Janis Grunwald 386 Rg.  
AK II Niels Lehmann 383 Rg.  
AK  Leuchtenburg 3 1102 Rg.  
4. Platz I Tjaard Röben 356 Rg.  
AK I Andre Witte 376 Rg.  
AK I Jan Meister 370 Rg.  
 
Luftgewehr Herren III + IV   
AK IIIUwe Mehrtens 370 Rg.  für Wiefelstede 
 
Luftgewehr Damen I + II
2. Platz  Leuchtenburg 1 1125 Rg.  
3. Platz  Geelke Röben 377 Rg.  
1. Platz  Alisha Kathmann 390 Rg.  
12. Platz  Maret Röben 358 Rg.  
10. Platz  Anneli Grunwald 366 Rg.  Einzelstarter  
13. Platz  Christin Meister 355 Rg.  Einzelstarter  
 
Luftpistole Damen I + II
1. Platz II Kerstin Quathamer 332 Rg.  Einzelstarter  
AK II Kerstin Vogel 322 Rg.  Einzelstarter  
 
Luftpistole Herren I + II
1. Platz  Leuchtenburg 1 1072 Rg.  
AK I Malte Pauels 350 Rg.  
2. Platz II Kai Steinkamp 356 Rg.  
1. Platz II Raphael Schäfer 366.Rg.  
 
Luftpistole Herren III + IV 
1. Platz  Leuchtenburg 1 1053 Rg.  
1. Platz IIIRalph Nickler 364 Rg.  
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3. Platz IIIDirk Funke 355 Rg.  
5. Platz IIIHans Jürgen Vogel 334 Rg.  
 
Luftgewehr Auflage Senioren I + II m+w
7. Platz Leuchtenburg 3 913,7 Rg.  
3. Platz I Andreas Janßen 313,9 Rg.  
11. Platz I Bianca Depken 299,1 Rg.  
10.Platz I Emma Schmidt 300,7 Rg.  
AK  Leuchtenburg 1 938,5 Rg.  
7. Platz I Martin Bahlmann 308,6 Rg.  
1. Platz I Jürgen Dierks 315,8 Rg.  
AK I Michael Scheder 314,1 Rg.  
AK  Leuchtenburg 2 931,5 Rg.  
1. Platz II Sigrid Reiners 312,2 Rg.  
9. Platz II Hans-Dieter Röben 306,0 Rg.  
AK II Uwe Rowold 313,3 Rg.  
5. Platz II Horst Joneleit 311,8 Rg.  Einzelstarter 
9. Platz I Rainer Dierks 306,1 Rg.  Einzelstarter 
 
Luftgewehr Auflage Senioren III + IV +V m+w
8. Platz  Leuchtenburg 4 908,9 Rg.  
6. Platz V Gerd Bruns 298,5 Rg.  
2. Platz V Günter Kuck 306,6 Rg.  
3. Platz V Peter Rudisile 303,8 Rg.  
6. Platz IIIHans-Joachim Wolter 308,0 Rg.  Einzelstarter 
1. Platz IIIDieter Martens 315,9 Rg.  für Hahn 
 
KK 50m Auflage Senioren I + II m+w
4. Platz  Leuchtenburg 1 844 Rg.  
4. Platz I Jürgen Dierks 287 Rg.  
2. Platz I Bianca Depken 269 Rg.  
3. Platz I Martin Bahlmann 288 Rg.  
4. Platz II Hans-Dieter Röben 280 Rg.  Einzelstarter  
 
KK 50 m Auflage Senioren III + IV+V m+w
3. Platz IIISigrid Reiners 284 Rg.  Einzelstarter  
2. Platz IIIDieter Martens 291 Rg.  für Hahn  
 
KK 100m Auflage Senioren I + II m+w
4. Platz  Leuchtenburg 1 878 Rg.  
1. Platz I Jürgen Dierks 297 Rg.  
5. Platz I Martin Bahlmann 294 Rg.  
3. Platz I Bianca Depken 287 Rg.  
1. Platz II Hans-Dieter Röben 298 Rg.  Einzelstarter  
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KK 100 m Auflage Senioren III m+w
3. Platz IIISigrid Reiners 294 Rg.  Einzelstarter  
2. Platz IIIDieter Martens 299 Rg.  für Hahn  
 
KK 50 m Auflage Zielfernrohr Senioren III + IV+V m+w 
1. Platz IIIDieter Martens 292 Rg.  
 
KK 100 m Auflage Zielfernrohr Senioren III + IV+V m+w 
1. Platz IIIDieter Martens 299 Rg.  
 
KK 100m Herren / Damen I + II
4. Platz Leuchtenburg 1 835 Rg.  
3. Platz I Jens Hinrichs 281 Rg.  
4. Platz II Christian Grund 279 Rg.  
AK II Niels Lehmann 275 Rg.  Einzelstarter  
3. Platz  Leuchtenburg 2 841 Rg.  
2. Platz I Janis Grunwald 286 Rg.  
4. Platz I Janko Moritz 279 Rg.  
AK I Andre Witte 276 Rg.  
 
KK 3x20  Herren I + II
2. Platz II Christian Grund 558 Rg.  für Hahn  
 
KK 3x40 Herren I + II
2. Platz II Christian Grund 1116 Rg.  für Hahn  
 
KK Liegend  Herren I + II
3. Platz II Christian Grund 577 Rg.  für Hahn  
 
AK = Außer Konkurrenz  
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SVL-Damen on Tour 2018 

 
vom Orga-Team CLINKE (CLaudia, INgeborg, KErstin) 

 
Zum 10. Mal waren die Damen on 
Tour. Am 26.10.2018 morgens um 
8:45 Uhr haben wir uns am Raste-
der Bahnhof getroffen. Ein Mädel 
konnte es nicht abwarten und war 
überpünktlich am Treffpunkt. Gut 
gelaunt mit Sack (Regenschirm) 
und Pack (Prosecco) ging es mit 
dem Zug in die Hansestadt Lüne-
burg. Planmäßig erreichten wir 
unser Ziel.   
Von dort ging es zu Fuß zum Hotel 
„Altes Kaufhaus“. Der Hotelname widerspricht der Einrichtung – diese war 
topmodern. Nach dem wir unsere Zimmer bezogen haben und eine kurze 
Verschnaufpause hatten, ging es zu einer kulinarischen Stadtrundführung. Hier 
haben wir die ersten Eindrücke von den alten Häusern mit den gedrehten 
Backsteinen an den Fassaden erhalten. Während der Stadtführung haben wir 

Informationen zum Thema 
„Honig“ und „Gewürzen“  mit 
jeweils kleinen Snacks 
erhalten. Zum Abschluss 
waren wir in dem Stadthaus, in 
dem uns Antipasti-Platten 
serviert wurden. Das 
Stadthaus begeisterte uns mit 
den selbstgemalten, 
interessanten Bildern an den 
Wänden. Nachdem unser 

Stadtrundgang beendet war, ging es zum Mälzer-Brauhaus und dort haben wir 
den Abend gemütlich ausklingen lassen. Auf dem Rückweg zum Hotel  
entdeckten wir in einem Hinterhof einen kleinen Weihnachtsmarkt. Hier tranken 
wir unseren 1. Glühwein und der schmeckte lecker.  
Nach einem reichhaltigen Frühstück war am nächsten Morgen Radfahren 
angesagt. Schnell wurden noch Mützen, Schals und Handschuhe gekauft. Bei 
dem Motto „Lüneburg ganz nah“ wurden wir 2 ½ Stunden ordentlich durch 
Lüneburg und umzu gescheucht. Dabei haben wir festgestellt, wie grün und 
hügelig die Stadt doch ist. Der Nachmittag stand zur freien Verfügung, jedoch 
wurde kurzfristig die Besichtigung des bekannten Wasserturms beschlossen. Aus 
fast 60 m Höhe hatten wir einen tollen Überblick über die Hansestadt und die 
Sehenswürdigkeiten.  
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Danach gab es Zeit für das 
beliebte Hobby bei Frauen – 
Shopping - ☺.  
Zum Abendessen ging es in einen 
gut bürgerlichen Gasthof aus den 
60iger Jahren. Ser-viert wurde 
„SchniPo rot/weiß“, gemeint ist: 
Schnitzel, Pommes, Ketchup und 
Mayo. Anschließend wurde das 
Essen beim gemeinsamen Kegeln 
auf einer Bundeskegelbahn ab-
trainiert. Wir haben viel gelacht 
und  Spaß gehabt.  
Mit Zugabe der Zeitumstellung haben wir den Abend bei Sekt und Wein im Hotel 
ausklingen lassen.  
Gut gestärkt ging es am Sonntagmorgen ins Salzmuseum. Wir hatten eine 
kompetente Museumsführerin, die uns auf ihre nette Art die damalige Salz-
gewinnung näher brachte. Auf dem Rückweg zum Hotel haben wir einen kurzen 
Stopp in dem bekannten Brauhaus „Krone“ gemacht und  das Wochenende 
Revue passieren lassen. 
Danach hieß es Abschied nehmen. Es ging mit dem Zug – pünktlich - zurück 
nach Rastede.  
Resümee: Wie schnell 
doch ein schönes, 
lustiges und erlebnis-
reiches Wochenende 
vergeht und alle 
haben festgestellt, 
dass Lüneburg eine 
Reise wert ist.  
 
Für die nächste Tour 
2020 wird sich sicher-
lich noch ein Orga-
Team finden.   
 
Wir wünschen allen eine besinnliche Adventszeit, 
schöne Weihnachtstage und einen guten Start ins 
Jahr 2019. 
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Tour de Ammerland vs. Formel 1   Malte 

 

Am 30. September war die diesjährige 
Radtour des SVL angesetzt. Es ging 
bei sonnigem Wetter und angeneh-
men Temperaturen quer durchs 
Ammerland. Auch in diesem Jahr ist 
der Tradition gefolgt worden und das 
aktuelle sowie das gerade abgelöste 
Königshaus haben sich ins Zeug 
gelegt, um seinem Gefolge  einen 
angenehmen Sonntag zu präsen-
tieren.  
 

Um 13:00 Uhr sollten sich alle ein-
finden, damit wir pünktlich gegen 
13:30 Uhr starten können. Als dann 
fast alle (ca. 99,53%, 1 Person fehlte) 
um 13:10 Uhr anwesend waren, 
haben wir noch 20 Minuten auf 
Andreas gewartet und ihn dann davon 
abgehalten, den Start des seltsamer-
weise am gleichen Tag angesetzten 
Formel-1-Rennens zu genießen. 
(Anmerkung: Jemand hätte Mr. Eccle-
stone ruhig über die Terminkollision 
informieren können, war ja schließlich 
bekannt!) Somit konnten wir mehr 
oder weniger pünktlich die erste 
Etappe der Tour de Ammerland 
starten. Es ging unter der Führung 
des Königspaars über die benachbar-
ten Dörfer mit konstantem Tempo 
(nicht zu langsam für die E-Bikes und 
nicht zu schnell für die Standard-
Bikes) in Richtung erster großer 
Pause. Auf dem Parkplatz von Brötje 
Heizung™ konnten wir uns aus Geel-
kes Kofferraum königlich verwöhnen 
lassen bei Bier und ungesundem 
Süßkram. Als auch die letzten ihr 
kühles Blondes die trockene Kehle 
hinunter gegossen hatten, ging es 
nicht wie erwartet zu Rad weiter, 
sondern Uwe Mehrtens hat uns in die 
heiligen Hallen von Brötje Heizung™ 

gelassen und innerhalb der nächsten 
knapp 90 Minuten ausführlich infor-
miert. Der SVL kennt nun Uwes Büro, 
die schönen Bilder von einer nord-
deutschen Insel (natürlich selbstge-
macht, ich glaube Wangerooge) sowie 
auch die Telefonzentrale, welche 24 
Stunden, 7 Tage die Woche besetzt 
ist und Heizungsmonteuren bei der 
Reparatur von Unikaten auf die 
Sprünge hilft. Nachdem alle eine 
Mütze abgestaubt haben und ihre 
Kopfhörer fein säuberlich und ordent-
lich (!!!) wieder abgegeben haben, 
wurde der Staub von den Sätteln 
gepustet und ab zur zweiten Etappe. 
 

Diese endete unerwarteter Weise 
relativ zügig. Nachdem Uwe solange 
von Heizungen und warmer Luft 
gesprochen hat, wurde es wieder Zeit 
für ein Getränk. Wir mussten kaum in 
die Pedale treten und schon waren 
wir beim nächsten Highlight – das 
Bauernhof-Café der Familie Janßen. 
Glücklicherweise haben wir uns ange-
meldet, denn bei dem Wetter war 
alles proppenvoll. Wir haben die näch-
ste Stunde damit verbracht, feinsten 
Kuchen (auch für die Allergiker) und 
Unmengen an Kaffee und Tee zu 
verspeisen. Die Atmosphäre in dem 
alten Bauernhaus ließ den Kuchen 
noch besser schmecken – wie bei 
Oma. Als auch dieser Boxenstopp 
vorbei war, meinte Peter, dass es ja 
langsam Zeit wäre, zum Verein zu 
fahren. Die „Renn“-leitung hatte hier-
bei aber ein Veto und meinte, dass 
erstmal die dritte Etappe zu fahren 
wäre, bevor wir es uns endlich gemüt-
lich machen können. Es ging also wie-
der aufs Rad, nur diesmal für länger.  
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Wir fuhren in Richtung Bokel und 
Heid-kamp – mit leichtem Wind im 
Rücken und der Sonne auf dem Kopf 
(dank der Brötje Heizung™ - Mützen 
konnte die Platte aber nicht verbren-
nen), bis es Zeit wurde die letzte Stär-
kung vor der finalen Berg-Etappe zu 
uns zu nehmen. An einer schmucklo-
sen Bushaltestelle der Linien 330, 333 
und 336 mit Anschluss an die Landes-
straße 824 in Fahrtrichtung Oldenburg 
konnten wir die müden Beine mit den 
restlichen Süßigkeiten der ersten Pau-
se stärken und danach zügig über 
gemütliche Nebenstraßen in Richtung 
Vereinsheim radeln. 
 

Dort angekommen wurde schnell der 
Grill angeheizt, die Deckel der diver-

sen (übrigens wie immer sehr 
leckeren) Salatschüsseln entfernt und 
ein paar Kaltgetränke geöffnet, damit 
sich alle im gemeinsamen Beisam-
mensitzen gut erholen können. Die 
Resonanz war gut, alle waren zufrie-
den über insgesamt 25 km Radfahren 
und einer informativen Pause bei 
einem ortsansässigen Unternehmen,  
welches schon sehr lange und sehr 
erfolgreich Heizungen produziert.  
 

Das Organisationsteam bedankt sich 
bei allen Mitfahrern, den fleißigen 
Salatmachern und wünscht dem fol-
genden Königsteam in zwei Jahren 
viel Erfolg und mindestens genauso 
gutes Wetter für die dann wieder 
anstehende „Tour de Ammerland“.   
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  Halbzeit bei den Ligawettkämpfen   Christian 
 

Auflage:   Mit zwei  Mannschaften sind wir auf Bezirksebene am Start. Unsere 
Erste „Dieters Team„ steht nach 4 Wettkämpfen auf den 2. Tabellenplatz. Die 
Punkte in den ersten Paarung musste man in Scheps lassen (2:3). Die folgenden 
Begegnungen in Reitland (2:3) und Brettdorf (1:4) und in Gehlenberg (4:1) 
gewannen Uwe, Sigrid, Jürgen, Michael, Martin und Wilfried souverän. 
Unsere Newcomer in ihrer ersten Saison schlagen sich gut. Die 2. Mannschaft 
um H.-D. verlor zwar gleich 5:0 gegen Hahn. Die folgenden Wettkämpfe gegen 
Godensholt (4:1)  und Aschhausen (4:1) machen aber Laune auf die kommenden 
Begegnungen. In der „Whats App – Gruppe“ mit Günther, Hacki, Bianca, Emma, 
Andreas, Ralf und Hans-Joachim läuft die Abstimmung gut. Der 4. Wettkampf 
gegen den X-Gegner sollte machbar sein. 
Freihand:   Jankos Team hat bis jetzt einen sehr guten 2. Platz in der Gruppe 
inne. Gegen Hahn, Petersfehn und Etzhorn konnte man den Heimvorteil nutzen 
und gewinnen. Die Auswärtsbegegnung in Ocholt verloren die fünf dann knapp 
mit 2:3. Janis hat sich mit einen Schnitt von 379 Rg. an die Spitze gesetzt. Anneli, 
Jan, Andrè, Maret, Janko und Tjaard sind ihm auf dem Fersen. 
Unserer Ersten Mannschaft in der Landesverbandsoberliga fehlte bis jetzt das 
Quäntchen Glück. Leider verloren wir die ersten drei Wettkämpfe jeweils knapp 
mit 2:3. Gegen Bramstedt konnte Alisha den Ehrenpunkt für uns holen: 1:4. 
 

Aber dennoch haben wir das Lachen nicht verloren:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

    v. l.: Felix , Wolfgang, Ann-Kathrin, Coach Inga, Geelke,  
      Transporteur Andreas und Alisha 
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Arbeitsdienst 2018              Jürgen 

 
Der Arbeitsdienst im 
Schützenverein Leuch-
tenburg wurde wieder 
einmal mit vielen 
Helfern durchgeführt. 
Die Aufgaben waren 
vielfältig und mit einigen 
Bildern wird deutlich, 
dass unsere Immobilie 
in die Jahre gekommen 
ist. 
 
Mein Dank gilt aber 
nicht nur den Mitwir-
kenden beim Arbeits- 

dienst, sondern richtet 
sich auch an alle Ver-
einsmitglieder, die 
neben dem Schießsport 
bei vielen Aktivitäten im 
Schützenverein Leuch-
tenburg mit ihrer Ein-
satzbereitschaft den 
Vereinsmotor in 
Schwung halten. 
 
Ich wünsche mir für 
unseren Verein, dass 
Euer Engagement für 
die Zukunft so bestehen 
bleibt. 
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Preisskat im Schützenverein Leuchtenburg     Gerd Bruns 
 

Am 25. November trafen sich wieder viele 
Kartenspieler (auch wieder Teilnehmer-
rekord!) aus Leuchtenburg und Umgebung 
zum traditionellen Skatturnier des Schüt-
zenvereins Leuchtenburg in der Sporthalle 
am Sommerweg. 
Bereits seit über 20 Jahren ist der Preis-
skat ein fester Programmpunkt im Vereins-
kalender des SVL und erfreut sich immer 
wieder großer Beliebtheit. Gespielt wird 
nach den alten Deutschen Skatregeln. 
Nach dem die Ergebnisse der drei Runden 
von Birgit und Heino ausgewertet waren 
konnte sich Heiko Bunjes mit 806 Augen 
auf den 1. Platz freuen. Zweiter wurde 
Dieter Kauer mit 762 Augen, dritte Christel 
Hanke mit 749 Augen. Die Erstplazierten 
durften sich jeweils über einen gut gefüllten 
Präsentkorb freuen; 
alle anderen Teil-
nehmer gingen 
auch nicht leer aus; 
jeder bekam einen 
Preis.  
In den Pausen 
konnte man bei 
Inge, Lilo und Inge 
knobeln; hier gab 
es Wurst- und 
Käsepreise.  
 

Gerd Bruns bedankte sich bei allen Teilnehmern und den 
Helfern, die im Hintergrund für die Bewirtung und Beschaffung der Preise sorgten. 

Er lud alle Teilnehmer für das 
nächste Skatturnier im November 
2019 wieder nach Leuchtenburg ein. 
 
 
 
Gewinner: 
Christel Hanke, Heiko Bunjes,  
Dieter Kauer 
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Einladung zum gemütlichen 
Nachmittag         Gerd Bruns 
 
Am Sonntag, dem 27. Januar 2019 findet 
wieder der traditionelle Kaffeenachmittag des 
Schützenvereins Leuchtenburg statt. Ab 15 
Uhr gibt es Kaffee oder Tee und selbstge-
backenen Kuchen. Im Laufe des Nachmittags 
erwarten wir noch Besuch aus Ostfriesland, 
der heitere Geschichten im Gepäck hat. 
Zwischendurch wird uns Fritz musikalisch 
unterhalten. 
Bitte meldet euch bis zum 21. Januar 2019 
bei Inge und Gerd (Tel. 04402/4279) an.  
Eine schöne Advents- und Weihnachtszeit 
und einen guten Rutsch wünscht das Team 
des Seniorennachmittags. 
 

Kiek man aal eben to, wie freut us ob jo! 
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Beliebtheit sollte kein Maßstab für die Wahl von Politikern sein. 
Wenn es auf die Popularität ankäme, säßen Donald Duck und 
die Muppets längst im Parlament   -   nach ORSON WELLES 
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Name:  Bianca Depken 

 
 

Was sind deine Stärken? 
 Organisationstalent 
Und die Schwächen? 
 Ungeduld 
Wie schätzt du dich als 
    Autofahrerin ein? defensiv 
Wohin reist du gerne im Urlaub? 
 ans Meer, egal an welches 
Welches ist dein Lieblingsessen? 
 Lasagne 
Wie entspannst du dich nach der  
    Arbeit? mit Lesen 
Was singst du unter der Dusche? 
 gar nichts 
In welchem Film  
    möchtest du gerne mitspielen? We will rock you 

Was würdest du gerne lernen? mehr Sprachen 
Was macht dich wütend? 
 

Arroganz und Rücksichtslosigkeit 

Womit begründest du deine    
    immerwährende gute Laune? 

nette Menschen in meiner 
Umgebung 

Was ist dein größter Wunsch? 
 

Gesund bleiben um mir meine 
Wünsche erfüllen zu können 

Was macht dir Spaß? mein Enkelkind 
Welchen Lieblingsspruch hast du? 
 

Was man aussät erntet man 

 

 
 

21



 
 

 
 
 Schützenverein Leuchtenburg - „Who is who ?“: 

Stand:  Dez. 2018 
 

 1. Vorsitzender:    Jürgen Dierks 
 2. Vorsitzender:    Uwe Mehrtens 
 3. Vorsitzender:    Malte Pauels 
 Schriftführer:    Michael Scheder 
 stellvertr. Schriftführerin:   Inga Osterloh 
 Kassenwart:     Kerstin Quathamer 
 1. Sportleiter:    Martin Bahlmann 
 2. Sportleiter:    Christian Grund 
 3. Sportleiter / Pistole:   Dirk Funke 
 4. Sportleiter:    Hans-Herrmann Müller 
 1. Jugendsportleiter:   Jan Meister 
 2. Jugendsportleiter:   Geelke Röben, Janis Grunwald 
 Damensportleiterin:   Claudia Börjes 
 Sportleiter - Bogen    Sebastian Grund 
 Jugendsportleiter - Bogen:  Henning Göden 
 Presse:     Wilfried Kellner 
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Terminvorschau / Veranstaltungen 2019 

 
20.1.  Delegiertenversammlung des Ammerländer Schützenbundes in 

Spohle 
 
25.1. 20:00 Uhr Jahreshauptversammlung zu der alle Vereinsmitglieder 

recht herzlich eingeladen sind. 
 
27.1. 15:00 Uhr Feier für die älteren Vereinsmitglieder und Partner bei 

Kaffee und Kuchen. Ein Überraschungsgast sorgt für gute 
Stimmung. 

 
März Der Pokalwettbewerb des SV-Leuchtenburg 
 
3.3. Bundesschießen des ASB in Edewecht 
 
9.3. Königsball des ASB erstmalig bei Nemeyer in Scheps (Zeltparty). 
 
2.3. Delegiertentag des Oldenburger Schützenbundes, WEH 
 
30.3. Königsschießen & Proklamation für alle Klassen. Zu einem 

gemütlichen Abend bei leckerem Essen sind alle Vereinsmit-
glieder und Freunde herzlich eingeladen. 

 
26.-28.4 Schützenfest 2019 
 

Mit freundlichem Gruß   Jürgen Dierks 1. Vorsitzender 
 
 
 

Das Redaktionsteam 
wünscht allen 

Vereinsmitgliedern und 
Freunden des 

Schützenvereins 
Leuchtenburg 

ein frohes Weihnachtsfest  
und ein glückliches und gesundes Jahr 2019 
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